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Von PandoraLuna

Kapitel 1: 

Hallo

Das ist eine sehr alte FF, stelle sie aber trotzdem noch rein.

Ich habe ein paar Schwierigkeiten mit der Rechtschreibung und Grammatik. Ich suche
einen BETA-Leser. Kann mir jemand sagen, wo ich sowas finde? Kenne mich damit
nicht aus.^^

Erstmal dazu:
Leider gehören die Rechte von X und natürlich den Charas nicht mir sondern Clamp!
*schnief*
Der Verlauf der Handlung ist nur auf mein krankes Hirn zurück zuführen! *grins*
Ich verdiene mit dieser Fan Fic auch kein Geld!

Ist meine erste Fan Fic zu X! Hoffe sie gefällt euch!

Ich wünsche euch viel Spaß beim lesen.

Gruß

°....° Rückblicke (Flashback)
„....“ Sprechen
*....* Gedanken
#....# Träume

TEIL 1

°Es war ein wunderschöner Sommertag. Ein kleines Mädchen lief durch den rot –
weißen Rosengarten. „Subaru, Seishirou, ihr müsst euch schon beeilen, wenn ihr mich
fangen wollt“ lachte das kleine Mädchen und strahlte wie tausend Sonnen, die beiden
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Jungen an. „Hey, Hocuto warte auf uns.“ Sagte Subaru lachend. „Deine Schwester hat
vielleicht eine Ausdauer, Subaru – kun“ grinste Seishirou. „Das musst du gerade
sagen“. „Was soll das denn heißen?“ Tat Seishirou beleidigt. „Nichts“ lachte Subaru.
„Das glaube ich dir nicht“. „Na ja, was man abends immer so erlebt“ lachte der
Sumeragie. Seishirou grinste. „Unglaublich oder?“ „Es ist wunderschön hier!“ „Aber
nicht so schön wie du Subaru – kun“ sagte er mit einem schelmischen Lächeln auf den
Lippen. Die beiden Jungen gingen dem kleine Mädchen hinterher. Seishirou blieb
unter einen Kirschblütenbaum stehen und hielt Subarus Handgelenk sanft fest.
„Subaru – kun“ lächelte Seishirou. „Hm..“ „Ich liebe dich mein kleiner Sumeragie!“ „Ich
Liebe dich auch“. Die beiden Gesichter kamen sich immer näher, bis ihre Nasenspitzen
sich fast berührten. Subaru verringerte den letzten Abstand zwischen ihren Mündern
und sie küssten sich. Es war ein sanfter und sehr inniger Kuss.°

Der Kampf dauerte schon seit Stunden. „Subaru gib doch endlich auf, du hast eh keine
Chance gegen mich!“ Sagte Seishiro mit verachtender Stimme. „Nie..mals! Lieber
würde ich sterben“. „Wenn du das willst, diesen Wunsch erfülle ich dir nur all zu gern“.
Der Erddrache sammelt seine letzte Kraft zum finalen Schlag. Subaru wollte sich
verteidigen doch da war es schon zu spät. Die Brücke unter dem Oberhaupt des
Sumeragie – Clans stürzte ein und begrub ihn unter den Trümmern. „Seishirou?“ Sagte
er mit letzter Kraft. Doch dann wurde es um Subaru dunkel.

„Subaru! Hörst du mich Subaru?“ Irgendwoher kannte er diese Stimme. Ja, sie gehörte
Kamui. Subaru öffnete vorsichtig seine Augen doch das grelle Licht blendete ihn, dass
er ein paar Versuche brauchte um sich an die Helligkeit zu gewöhnen.
„Wo...Wo bin ich Kamui?“ „Du bist im Krankenhaus, Subaru!“ sagte Kamui sanft. „Wie
habt ihr mich gefunden?“ „Wir haben deinen Bannkreis bemerkt und wollten dir
helfen, aber wir kamen zu spät. Als wir eintrafen lag alles schon in Trümmern. Wir
befürchteten schon das Schlimmste.“ Sagte Kamui niedergeschlagen. „Was ist mit
Seishirou? Kamui!“ fragte der Himmelsdrache schwach. „Der ist uns leider
entkommen! Tut uns leid Subaru!“ mischte sich jetzt auch Sorata ein. „Ist schon in
Ordnung. Ihr braucht euch nicht dafür zu Entschuldigen!“ „Subaru, du bist sicher müde
und erschöpft. Ruh dich aus!“ meinte Kamui und ging mit den anderen zur Tür.
„Danke!“ Die anderen sechs Himmelsdrachen sahen noch einmal zu Subaru und
verließen anschließend das Krankenzimmer. „Seishirou – san!“ sagte Subaru und
schlief erschöpft mit einen zufriedenen Lächeln auf den Lippen ein.

°Es war eine Sternenklare Nacht und der Mond schien auf die beiden Männer nieder.
„Subaru – kun“ stöhnte Seishirou. Ihre verschwitzten Körper lagen auf den kalt nassen
Boden, doch das störte sie wenig. „Seishirou – san“. Die Welt um sie explodierte und
ließ die beiden Körper erzittern. Sakurazuka küsste Sumeragie ein aller letztes mal
bevor er sich von ihm trennte. „Ich liebe dich Seishirou – san!“ „Ich dich auch mein
kleiner Subaru – kun!“°

Eine dunkle Gestalt stand an der Stelle wo vor kurzem ein Kampf stattgefunden hat.
„Subaru“ sagte Seishiro. „Seishirou Sakurazuka?“ fragte der Fremde. Der Erddrache
drehte sich um und sah den Unbekannten unfreundlich an „Was willst du? Yuuto!“
„Seit wann so nett?“ lachte der Erddrache. „Ich habe gefragt was du hier willst?“
„Schon gut! Kamui möchte dich gerne sprechen.“ „Er ist also erwacht. Kamui der
Erddrachen!“ sagte Sakurazuka interessiert. „Was will er von mir, Yuuto?“ „Ich schätze

                http://www.animexx.de/fanfiction/217514/ Seite 2/3

http://www.animexx.de/fanfiction/217514


My black Angel!

mal um den Vorfall von Gestern Abend.“ „Wieso? Der Bannkreis ist zerstört was will er
denn noch?“ fragte Seishirou eiskalt. „Ja, der Bannkreis ist zerstört aber deswegen
möchte er dich nicht sprechen. Es geht um den Himmelsdrachen der ihn beschützt
hat. Wie hieß er noch gleich, ach ja Subaru Sumeragie das Oberhaupt des Sumeragi -
Clans. Ein ebenbürtiger Gegner, wie ich finde.“ „Wenn du meinst! Er ist Tod Yuuto!“
„Tod? Sakura du irrst dich. Der Himmelsdrache lebt.“ „Was?“ fragte der Erddrache
noch einmal nach. „Ja, es stimmt! Ach auf deine Frage zurück zukommen, Kamui ist
sauer auf dich, weil du ihn nicht erledigt hast! Also? Soll ich sagen das du kommst?“
„Meinetwegen.“ Sprach Seishirou und wandte sich von dem anderen Erddrachen ab.
„Okay! Wir sehen uns Sakurazuka!“ Sagte Yuuto und ließ den anderen alleine.
„Du lebst Subaru!“ Ein kleines Lächeln stahl sich auf Sakurazukas Lippen doch dann
verschwand er in der tiefen Dunkelheit.
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